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Herr Claus Spandau

Kreistagsvorsitzender

Riversplatz 1-9

35394 Gießen

Gießen, den 28.05.2026

Antrag: Organisation eines Pride Month durch den Landkreis Gießen

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender Spandau,

die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünenbittet Sie den folgenden Antrag auf die TagesordnungdesKreistags

am 22.6.2026 aufzunehmen.

Beschlusstext

Der Kreistag des Landkreises Gießen beschließt künftig einen offiziellen Pride Month im MonatJuni zu

organisieren.

Ziel des Pride Monthist die Sichtbarkeit, Unterstützung undGleichstellung vonlesbischen, schwulen,

bisexuellen, trans-, intergeschlechtlichen, nichtbinären und queeren Menschen (LSBTIQ+).

Der Kreisausschuss wird beauftragt, hierzu mit den Städten und Gemeindendes Landkreises, lokalen

Vereinen,Initiativen, Schulen, Jugendzentren, Kulturschaffenden und weiteren zivilgesellschaftlichen

Akteurinnen und Akteurenins Gespräch zu gehen um ein landkreisweites Veranstaltungsprogramm zu

entwickeln.

Für die Durchführungsollen Fördermöglichkeiten des Landes Hessen, des Bundes und weiterer

Institutionen geprüft werden.

Während des Pride Monthsollen öffentliche GebäudedesLandkreisessichtbar ein Zeichen für Vielfalt

und Menschenrechtesetzen, beispielsweise durch das Hissen der Regenbogenflagge.

Der Landkreis berichtet den zuständigen Ausschüssen jährlich über die Durchführung,Beteiligung und

Weiterentwicklung des Pride Month.

Begründung

JVielfalt, Respekt und Gleichberechtigungsind grundlegende Werte einer demokratischen Gesellschaft.

Auchim Landkreis leben zahlreiche LSBTIQ+-Personen,die Teil des gesellschaftlichen, kulturellen und

wirtschaftlichen Lebenssind.
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Trotzrechtlicher Fortschritte erleben queere Menschen weiterhin Diskriminierung, Ausgrenzung und

Anfeindungenim Alltag. Gerade junge Menschen benötigen sichtbare Unterstützung, sichere Räume

und öffentliche ZeichenderSolidarität.

Ein gemeinsamerPride Month federführend durch den Landkreis administriert bietet die Möglichkeit,

gesellschaftliche Vielfalt sichtbar zu machen, Aufklärungs- und Bildungsarbeit zu stärken,

Diskriminierung aktiv entgegenzutreten, demokratische Werte zu fördern, lokale Initiativen und

Ehrenamtliche zu unterstützen sowie ein klares Zeichen für Offenheit und Menschenrechtein der

Region zu setzen.

Durch kulturelle Veranstaltungen, Diskussionen, Workshops, Informationsangebote, Ausstellungen und

Begegnungsformate kann der Pride Month Menschenunterschiedlicher Hintergründe

zusammenbringen.

Die Organisation durch den Landkreis und die Vernetzung der Städte und Gemeindensowie

ehrenamtlicher Akteure stärkt zudem die regionale Zusammenarbeit und ermöglicht eine größere

Reichweite sowie bessere Nutzung vorhandenerRessourcen.

Viele Städte und Landkreise in Deutschland wie z.B. der Landkreis Marburg- Biedenkopf, organisieren

bereits erfolgreich Pride-Veranstaltungenoderbeteiligen sich aktiv am Pride Month. Der Landkreis kann

damitein sichtbares Zeichen für eine offene undvielfältige Region setzen.

Mit freundlichen Grüßen

Kerstin Gromes, Fraktionsvorsitzende
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